
7. Lektion - Aufgaben

A. I.,rgänzen Sie folgende Sötze:

l .  Der  Buchstabensinn des Wortes is t ,  an s ich betrachtet ,  e inem

ohne z.Lt vergleichen

2.  Al l  d ie  Gchei tnnissc,  d ie i rn  ers len Kapi te l  der  Genesis  enthal ten s inc l ,  s inc l  in t
e rs ten  Kap i te l  de r  "H imml ischen  Gehe imn isse"  au tgedeck t .
Ric'htig oder falsch?

3.  In  den dre i  Reichen oder  Bere ichen der  natür l ichen Wel t  (T ier- ,  Pf lanzen-  und
Minera l re ich)  g ibt  es absolut  n ichts ,  was n icht  auch e ine Entsprechung zu etwas in
der  Geist igen Wel t  hät te.
Rit'htig oder Jalsc'h?

4. Der innere Sinn der Genesis wurde Swedenborg vom Herrn

5.  Bei  Menschcn,  d ie e in Ver langen nach der  Wahrhei t  haben und gernc ( lu tcs tun,

ist Offenbarung gleichsam eine Art von und

und zwar aus dem Innewerden, daß es wahr ist.

6. Mittels des geist igen Sinnes steht das Wort mit den
in Verb indung.

7 . Der Buchstabensinn des Wortes ist . .
seines geist igen und himmlischen Sinnes.

8.  Das göt t l iche Wahre is t  im buchstäbl ichen Sinn des Wortes in

. . .  u n d

9.  Die Lehre der  Ki rche is t  aus dem . . . . . . .  z ,L l
schöpfen und zu begründen.

10.  Im geis t igen Sinn des Wortes besteht  e ine Ehe des nr i t  se iner

.  ;  und im h imml ischen Sinn e ine Ehe des

mit  dem

I l .  Zur  Zei t  Sw. 's  befand s ich das Al te  Wort  bei  den Völkern der

12.  Das Wort  is t  in  se inem Innersten ,  wei l  es göt t l ich is t .

B. Erörtern Sie folgende Fragen:

l .  W ic  w i i rdcn  S ic  au t  d i c  F ragc  an lwor l cn :  , ,Wcr r t  ( l o l l  bc i  r l c r ' ( ) l ' l ' c r rb ; r r r r r r s  r l cs
Wortes den geis t igen Sinn im Auge hat te,  warum haben dann d ie Schre iber  d ie
Bibel nicht ganz anders abgefaßt?"

2. Einzelne Begrif fe im Wort haben eine Vielfalt  von Entsprechungen, und einige
stehen sogar im Gegensatz zu anderen. Diese Vielfalt  besteht, weil  die Begrif l 'e in
verschiedenen Zusammenhängen auftreten. Außern Sie Ihre Ansicht dart ibc-r,
welche Bedeutung dem jeweil igen Zusammenhang im Blick auf die l .c- l tre vorr
den Entsprechungen zukommt.

3. Erläutern Sie den gerstigen Sinn in lhren eigenen Worten, ohne Swedenborg zu
zit ieren.

4.  Welche Fragen oder  Probleme würden Sie gerne vorbr ingen?


